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WAS IST COLOSKOPIE - Dickdarmspiegelung? 

Patientenaufklärung und Einwilligungserklärung:


Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient!
Sie möchten bei uns eine Dickdarmspiegelung (Coloskopie) durchführen lassen. Wir bitten Sie daher, dieses Informationsblatt genau zu lesen. Sollten Unklarheiten oder Fragen auftreten, bitten wir Sie, diese vorher mit uns zu besprechen.
Die Dickdarmspiegelung wird im Rahmen der Gesundenuntersuchung ab dem 50. Lebensjahr einmal in 10 Jahren kostenlos durchgeführt.
DIE VORBEREITUNG

Die Aussagekraft der Untersuchung wird optimiert, wenn Sie den Ihnen empfohlenen Vorbereitungsmodus genau eingehalten haben.
Grundsätzlich sollten Sie zwei Tage vor der Untersuchung keine schwer verdaulichen Nahrungsmittel wie z.B. Vollkornprodukte, Salat und Mais zu sich nehmen und auf eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr achten.

Am Tag vor der Untersuchung nehmen Sie bitte die abführenden Medikamente, wie Sie von uns oder Ihrem Hausarzt empfohlen wurden. Am Ende der Vorbereitung sollte die Ausscheidung farblich wie Kamillentee aussehen.
Sollten Sie gerinnungshemmende - blutverdünnende Medikamente wie z.B. Thrombo-Ass, Clopidogrel (Plavix), Prasugrel (Efient), Ticacrelor (Brilique) Marcoumar oder Sintrom, Rivaroxaban (Xarelto) oder Dabigatran (Pradaxa) einnehmen, müssen Sie uns dies bitte verlässlich vor der Untersuchung mitteilen.
Ebenso bitten wir Sie uns zu informieren, falls Sie an einer chronischen, ansteckenden Erkrankung (wie Gelbsucht oder Aids) leiden.
DIE UNTERSUCHUNG

Am After wird ein betäubendes Gel aufgebracht. Weiters wird über eine Vene ein Beruhigungsmittel (Propofol, Midazolam) verabreicht - Sedierung. Es erfolgt eine kontinuierliche Überwachung von Puls und Sauerstoffsättigung.

Dann wird der biegsame Untersuchungsschlauch nach Aufblähung des Darms unter Sicht bis zum Dünndarm vorgeschoben. Die Untersuchung wird von einigen als unangenehm bis schmerzhaft empfunden.
Beim Auffinden von Polypen, die auch als Vorstufen des Dickdarmkrebses gelten, werden wir versuchen, diese im Rahmen der Untersuchung zu entfernen.

Nach der Untersuchung folgt eine Beobachtungsphase in unserem Ruheraum. Sobald Sie sich erholt haben, können Sie von einer Begleitperson in unserer Ordination abgeholt werden.
Auch wenn Sie sich topfit fühlen, beachten Sie, dass nach der Untersuchung Ihr Reaktionsvermögen beeinträchtigt sein kann, sodass Sie kein Fahrzeug lenken und keine Maschinen betätigen dürfen. Sie sind am Untersuchungstag auch nicht geschäftsfähig.
Untersuchung ohne Sedierung
Sollten Sie die Untersuchung ohne Sedierung wünschen, ist dies kein Problem.
KOMPLIKATIONEN
Die Dickdarmspiegelung ist heutzutage ein risikoarmes Routineverfahren. Trotz größter Sorgfalt kann es sehr selten zu Komplikationen kommen, insbesondere wenn Polypen abgetragen werden.
Die wichtigsten sind: Darmverletzungen, die eine Operation erforderlich machen können, Blutungen, Nebenwirkungen der Beruhigungsmittel und Herz- und Kreislaufstörungen. Weiters kann die Darmreinigung die Wirksamkeit der Antibabypille einschränken.
Durch die Sedierung kann es in seltenen Fällen zu Störungen der Atmung und des Blutdrucks kommen, die durch eine sorgfältige Überwachung frühzeitig erkannt und behandelt werden können. Sehr selten können allergische Reaktionen auftreten.
Nach der Untersuchung
Falls es zum Auftreten von Bauchschmerzen oder Blutungen kommt, bitten wir Sie, uns unverzüglich zu kontaktieren oder sich an Ihren Hausarzt bzw. diensthabenden Arzt zu wenden.
Ich bin mit der Durchführung der Untersuchung einverstanden, habe den Inhalt dieses Aufklärungsblattes verstanden und habe keine weiteren Fragen.
EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG
Ich, Patientenname: _______________________________

Geb. am: __________________, bin ausreichend über die Magen- bzw. Darmspiegelung mit ihren möglichen Komplikationen unterrichtet worden und erkläre mich mit der Untersuchung einverstanden.
Ich habe den Inhalt des Aufklärungsbogens verstanden und habe keine weiteren Fragen.

Nehmen Sie blutverdünnende Medikamente (zB: Thrombo Ass, Sin-trom, Plavix-Clopidogrel, Brilique, Eliquis, Xarelto oder Pradaxa)?

O Ja                          O Nein

Leiden Sie an folgenden Krankheiten (Hepatitis, HIV)?

O Ja                          O Nein

Hatten Sie schon einen Herzinfarkt oder Schlaganfall bzw. den „grünen Star“?

O Ja                          O Nein

Leiden Sie unter Allergien, Soja- oder Erdnussunverträglichkeit?

O Ja                          O Nein

Existiert eine familiäre Belastung - Dickdarmkrebs?

O Ja                          O Nein

* Das Lenken von Kraftfahrzeugen und das Bedienen von gefährlichen Maschinen sind an diesem Tag verboten. Lassen Sie sich von einer Begleitperson abholen.

Datum: ____________                Unterschrift: _____________________
Ich, Patientenname ___________________________

 wurde von folgender Begleitperson abgeholt:

Begleitperson:

	Vor- und Nachname
	

	Telefonnummer
	

	Datum/Unterschrift
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